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Baschkiren, Kosaken und Russen, schleppt sich der ungefüge
Tross über ein halbes Jahr lang weiter, und nur ein schwaches
Drittel erreicht das rettende Ufer des Iii. Kaiser Ch'ien-lung

hielt die Rückkehr der Torguten für das wichtigste Ereignis
seiner sechzigjährigen Regierung, seien doch nun alle Stämme
der Mongolen wieder unter seiner Herrschaft vereint. J. T.

Verantwortlicher Herausgeber: Katbo.Veher Lehrervereiu der Schweiz. Präsident: W. Maurer, Kantonsschulinspektor. Geissmatt¬
strasse 9, Luzern. Aktuar Frz. Marty, Erziehungsrat, Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger, Lehrer, Littau. Postscheck VII 1268.
Luzern. Postscheck der v» riftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholi: «w i Lehrervereins: Präsident Jakob Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen W). Kassier: A. Engeler.
Lehrer. Hirtenstrasse 1. St Gallen 0. Postscheck IX 521, Telephon 56 89.

Hilfskasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stabler, Turnlehrer, Luzern, Voltastrasse 30, Postscheck der Hilfs¬
kasse K. L. V. S. VII 2443, Luzern. — Vertriebsstelle für das Unterrichtsheft. Xav Schaller, Sek -Lehrer, Weystr 2. Luzern

Bekanntmachung. Das aussergewöhnliche Angebot im
Anzeigenteil {50 Franken in bar!) ist kein Reklamescherz,
sondern durchaus rechtsverbindlich. Notariell beglaubigte
Auszahlungen werden gegen Freiumschlag nachgewiesen.
C. Rautenberg, Verlag, Lokstedt-Schnelsen bei Hamburg.

Schulwandtafeln mit 2, 4, 6 und 8
Schreibfiächen, die
neuesten Modelle,

sowie einzelne Platten, Marke «SJtalis" liefert in la Ausführung

I. A. Bischof, Schuiwandtafeln, Aitstätlen (St.fi.) Tel. 77.

Verlangen Sie Prospekte und Referenzen. 1747

Z

1 Brockhaus Konversations-Lexikon,
14. Auflage. 17 Bände,

1 Herders Konversations-Lexikon,
3. Auflage, 9 Bände, beide tadellos
erhalten. — Olterten an die Schriit-
leitung der «Schweizer-Schule».

Schweizerische Eidgenossenschaft 3

3U Anleihe der Sdnneizerischen Bundesbahnen, 1932,

von Fr. 125,000,000
wovon Fr. 100,000,000 zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt werden.

Emissionspreis: 97 %, zuzüglich 0,60 °/c eidg. Titelstempel. Rückzahlung zu pari mittels 25

gleicher, vom 1. Oktober 1938 bis 1. Oktober 1962 sich erstreckender Annuitäten.
Diese Anleihe wird, wie die übrigen Anleihen der S.B.B., direkt von der Schweizerischen

Eidgenossenschaft kontrahiert.
Zeichnungen werden vom 14. bis 21. September 1932,mittags, entgegengenommen, bei den Banken,

Bankfirmen und Sparkassen, die im Prospekt als Zeichnungsstellen aufgeführt sind.

Bern und Basel, den 13. September 1932.

Kattoll Schweizerischer Banken. Verband Schweizerischer Kantonalbanken.

Arnum
mit st. gallischem Patent und
mehrjähriger prakt. Tätigkeit
sucht Stelle in eine Mädohen-
erziehungsanstalt oder Heini

Offerten unter Chiffre J. Th.
Nr. 1751 an die Expedition dieses

Blattes.

Knaurs

Welt-Alias!

411 Seiten in

Leinen Fr. 3.60

Beispiellos gut

Unerhört billig

Zu beziehen vom

uenao otto waiter o-fi

lieber ben eines ©erftdjerungsangebotes enL
fetjetöct md)t allem bt'e iPrätmenböbe,
benn f£c bejeftynet fn her Xebensoerfuberung mit SteberfäufibeteUfgung

iebfgttd) bfe obere ©renje beffen, teas bfe ©erff^erte» ju bejahen tie*
pfhdjtet ffrtb.

l©er gut tttäblen todl, tefrb fn etiler Xfnfe ben ©ang unb Stanb ber

©efeflf<b«ft, ber er «noertraut, fnsbefonbere beren finanjielle Xage
unb Xefflungsfäbfgfeft prüfe«.

jScbtoetjertfcbe

Xebenotterftdjerungs« unb ftentenanftalt Zurt'cb
Qklte^e unb grämte Xeben*uerfub«rung&<©ereiif<baft auf ©egenfeftfgteft ber Stbtoef?.

jBerücksichtigt in ersterLiniedie Inserenten der„Schweizerschule"j
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